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18. Jahrgang.
'Mi'lnzmMil'

Medizinisches
chirurgisches

.... Injlilnt,

!

la.,en oiineAchmer,en oder Hn
l.>nvenicn,eu snr den P.Uienteu gekili. Zugleich garan
tu i?> z). Ä Smiti'. Dali de. »Lrn

vrn Ul>r Morgen» bis!> Uhr Abends.
Nebrigeu» verweis'! er auf seine Auieigen In den übn

gc.i lagNcheu iteitungen. Briefe beliebe man unter fol-
gender 'Adresse zu sende»i Dr. I. B. S m i t b.

Sir. il. Cud'?!rcderirlstrake,
tA»r.l.Ni!te> Baitimrie. Md.

Kigcuit und Cracker-Dälkcrel.
«Nr. »«, Vra««straAe.>

Früher M a s o u uudßrnder.
laineS D. Mason iX (50.

macht ii^u"re>'Äi'seui t- u. Cracke r - B ä er e >
durch Gnsubruug n e»e rMas»i n e r i e ter »cueilen
Berbeffernugen und sind ieyt im Stande, alle Bestelln»'

Piloten-il. Schiffs-Brod, Wasser-, But-
ter-, Zucker-, Picnic- und Edinburgh
Cracker?, Soda- und Wcin-BiScuik,

kÄche"a^^l e b r n'la bl i sse »>e» t s über-
''Palei»'>Pasp-I-Bacros«n. Wlcher in ibrer

>....^ach^liie^^«^«e^uen
> r^c'^i't "d"i"'Lpe > atio n /i> res P a >l.

schrien de s"ge i ta Uc'r"s"Zut-rcssc bat. undwcrden

siuv iua» sich bei den Uutcrzcichuetcn

'"V'Ein ?de »«scher Clerl" ist ebenfalls In il,

rem Neschäfte anglstellt.
James Mason u. Comp.,

'

chenÄ"!^"

«-macht werden besteus be-
fcr>a. (Ang.2l,lAN!e>

Q Aurz-Wliarc».
Wir lenlen die Aufmerksainkcit unserer Arennde

des Publikums ,m Allacmcinen auf unseren
Pcrratl' von Bvttwer-Aexten. Hol'leiseu.
Elbuitnnesscrn. u. s. w.. scwie sur Holzschlager

finale und brcite Aexte. In Anbetracht der schlechten
Zeit werden wir genaimte Artikel ,u den niedrigsten Prei-

, Vcftn! Oesen! Vcftn!
Je« ist die Zelt. Cure Lesen zu kaufen.

M wenn Ibr woblfeile Lesen baben wollt, so
nach C. Zisch-r, Nr. K. Caystras,.

der Harrisonstraße gegenüber.
. .

NB. Alle Arten Reparaturen werden bescrzt.
il?- LfeN'Platten. Steine und Koch geschirre sind te-

ständig,u baten. <Os«.i».«Mtel

Der Deutsche Correspondent.
Saitimore, <Nd., den 17. April I>M.

»»il .»liiulln'lu'r.
Dr HeiirtiAilderson,

Officc Ttiiiidc»: U. Vorm. u. 2?II N. Nachm.
(Apr.i.i'.'Mtel

Dr. M. Wiener,
H omoopa t b sch Arzt,

N>o>jl!»l»Zü-l>t>II»i>tIl»Ils.

der Nr. Zi>>nneostra?e.
grden. I'.VlaiiKi^.niiri

Dr. Fr. Bartscher

Lssicr-Ztiiiidcii:
Morgens bis!> Uhr. Nachmittag» von I? !> Uhr.

I'.'l«g.id<.tt!Mikl .

Sanitätsrath iir u».l. Pape,
'

Sprcchstnttdcn -
Morgens um »Ulr; Nachmittags um 2 Ulr;

'Al'i lim
«! 11lr. < It'Mte)

Dentscilier-Urzt.rr. Mc K Nr IS», >

. Tr. M. A. Hopkins»?»,
Ililinilizt,

bat seine Lffiee von Nr. Hanooerstraße. von !
liach seiner Welmmig, ?! r. Sud- >

ln^

> Deut sch e A pothek e.

)D e? t sch e Apoth e te

/Ä Cb?. und Wm. Caspar!,

Anaivseu b.iVrge» wir in uuserni Vaboratoriutti.
<2?-)

Dentsci, e Apotheke

Theodor

Bruch Bandagen uud^g utesl.lbftveriti^t igte Messel.
! auf o Beste und Billigile besorgt. iMrz.l^.t'»Mte>
! daö deutsche Publik,»in!

(.''»il CjjlMistii Ul'iiilinid^

.Hiistilttlt'.
Deutsche und englische Ächnle

F. luiiip|>,

l' nl! n'i!' -

<'.'lliq.^'',l'-Mlr)

Unterricht ül !!

Eilsttischcr Sprach-llnterricht.

engltt.be" Sprache/ Ter U»ierri.l't wird anfeine leicht
verständliche Weise erihciit und «st besonders daraus be.
rechn.-«, die Zbeiluehmer in mögiichst knrzer Zeit in den
C land i» flid bcmeMer > ichlig auecu-

Uut.iricht wird drei .1»
Ars».

Nr. 51 N.-Äaustraße.

Dr. I. Dieffenbach'S
I»dc >ir»dr»l Äcndr »i »,

ds he .^cleitct

zu werden.
. .

<Mai!7-i I. D i e ffe » b a ch.

Aufputz- und Knyivaaren

Sattler-, mid (iicschirr-Fabrikliiitcii,
sowie Aren. Sp ri u flfc de» n ic.

Das -irvliie»»d l>illi.,ste »-'"ücc >» dor^iad«!

,s. Maekoinic i< SoiiS,

Kurz Waaren für Sattler

Kutschcn-lufpuh,
Skr. «tt,Prattftraßc, Baltimore.

Ter Unterzeichnete bat in Nr. v«. Prattstraj'e. ein
Sattler Knrinaare.i.lYeschaft de.)ouneu uudlft ,n tei,

Stand seine Waaren zu äusserst billigen
Preisen an .U u tschen - nnd 20 aqen - 5 a b r

. , , , . !

SprllNi scderll ?lren, Vvlzen, Kanevas,
Speichen, Raben, .sclqen Deichfein,
Waaren, enunllirteS nnd Patent - reder,
Bänder, WachStnch, Damast, Borten,

scwie alle 'Artikel. wel.l'.e l» Rüttler Nurz
zu a

Paine,

lMi-i>'tte» 'u n !

Familienblatter
für die

Vereinigte» Staaten.
Eine tllnstrirle Wochen schrl st fnr Uulerbaiinng. Beleh-
ffigcntbume'r' »»" Redakteur: Doktor Carl Wiltbev.
Geschäft- »lclal: Nr. .1» Nort«>lliamttr.. New Aork.

Hr. M. N. Scl'midt, R. Nr. üü.

-täl»^e'w?!cr^!!.'"jadl7nde''n
Weche frei in's vaus geliefert. lDe,.l?.l2Mte)

k'llt'N llNi) l!l>n>t»^.

».
!>' -

Arac de Batavia,

in billigst bei j . !

Billige nnd gnte (hrooericen j
bei

AliiiiiiklCiiliil'iiiiüX Li».,
<<»«?« »vi, Pearl'»»d veriii!Ni'iiftr.istc.^

>!! 'n Cts.! Ba'l Nmore'do. Vor', » .
II!i e o»Mola sie Szu !!l i>t.>. >.e i^alioie: Nester

iladc l p h i a Pa le Ale.

».sraniosisll'cWciiic.

C r Estephe »'l.dvr.
Chaleau Älargaur.

?igueure. V .u'

?/ ' i Bewtli,

Jniportcure uud Handler in Wcin uud

> Jitiiliick !>>' illili». R
. Ilnportcur nun Weine» <Wiiiiwt6

"""""

. 'Zlechte iniportirre Weine »

! dal! ich v«>> iei!iab foriwäbrend rine'gute Auewahl den

ächlen iinportirten lii hel n - Äit vle l '!' fa l ir-,
ean l e

Ne'rdba?ner .!/o'r>>.schnaps, sei» nnd billig,
an Hand baben werde. Meine Verbindung in Teun.i'
land garantirt mir. die Bcrsl.i'ernng geh.» zu tonnen,

stets die reinsten und achtesten Weine zu bgiten. welche Ich
hiermit sowohl ei»,eln. wie bei'.» Ink'nd. iziasche oder

Zali. bestens empfehle. Weinkenucr sind besonders
Verbindung miiLbigem krlanbk ich mir

j .Äi»!,ssNbe eb?» sails o.roeiilomnin. t habe
! im Stande bin. sewohl bei Pe.lanf, wir Repa»,iure» die
r.line.l»s> ,u>nnchlnu

.1r15..,

j » w. Fereiot,
«Importeur von französischen Wcincn
Ks und

und werden es in ihrem
lutereffe sindeu. an, ehigc» Plase orriniprechrn. nnd d»r

fen versichert sein, dainnchts nnoei sucht Hl«,bei, wird. .NM

» AorziiglicheS Magen-Bitter^.
M Wirhaben nach einem neueu Neceple ei» Magen
WBitters an» unverfallchlen sabniui w.i-

ches sich durch s.iunr angcncomcn >!ics.lmiack sow.N^r.tte
> »ch davon ,u

halte». Preis der .Ziasche ?i>2'<. b.i'm Ll»>cnd ein eul-

lai.Uf
?jc,'»!i» i< Zvli»,

Vorzügliche Weine, Brandio>> :c.
> A ClMitili Cylilp,.

für Weinbe rgbcsiver in
W '

Frankrcich,
Nr. I 11, West Lombard-, östlich von Haneverstr.

Wir empfingen soeben offerire» zum «erlauf im
Zollhause und i» »userm i'aton

Achtel, und Vieriei-Wsichen von der iZinna onul

?nd?on und Aaffern.
! 2Nl> Aiertel'Aasser mit üette-. Port..

B! adeira - u. Burgunder-Portweinen
von verschiedenen Corte».

? .
!Ho llä u d i sch en Ge nev e r. Seotch u. ri sb

llichl-rrpltidirtiideFluidum-Lniiipe»!
Ncwcll'? patcntirte

liil>>rovl'>l I'liilll- I.liiiip,

Wertlcr >)err! dabe die te n t- Sich er»

W ill>a in l'«. ''l. Aike n. M. D..

.s> e r r n R e ir"'

' Ten Allein.Pnkans dieiel -iche»dclto Vampe" l'.U in,

! cing.to s.w.i'i IN. i>n

Viehfutor l

! Wekscl,kor»griivr!
j Wie empfanden täglich die belie Lnaiuat frisch von

''''

:

aufunlee. .Üoiten jn^n^n.nmmn^^^
' Billiqrs Fiitlrr lliid

' /

' Roll'c Weine':

Weiße Weine;
> -.internes >» !>IS. per iZiaiche. per ?ufend

Haus!v»> sac m- ee Hi.u» - do

Rhein Weine:
Wachenleimer .17i1,0. per , Zlas.be. «iM per Tubead'.

I .>'.chde>>ner... - de.. s>»" - do.
. lechant 7S CI«. - do.. »i.I« . do.

.Hl W - do.. Pw"» - do.
. mit poim

Mala,.a )» !! » cn. l!. pr»^laiche.
per Flasche.

' Mvussitknde Nlein.W.iiie zu l Lollar die Flasche.

' schädlichen cffcrire «ch »elende
Artikel:Vrannt.vein j^ranU,)^... ,n -1'» (< per Ballone.

, T-o. do. deutsches.. zu 7.", !tö. - do.

, To. do. Holland. ..zu I Toll. do.

Frirdiiili Her mid sri» Hof.

Friedrich der '«rose und seine Freunde.
Berlin im Z.ikrc lUI.

' Sie ließ sich eben mit einrm debagliche»
! lächeln aus den Tivau uiederglcilcu, »in
! il'rcn stolzcu und dcglüctcndeii

j traunic» nachznl'ängc», als die Tdnr mit
j Hcstigtcit ansgerissen ward nno Prinzessin

' Amalie bleich und mit zornigcm Ängcsi.l't
i dcreintrat. Sie schleuderte einen jener

Flammeiidlicle, welwe sie mit dem .Nonig
! .hinein l'atte, ans die scstliche Zoilette id

rer Schirester, und ein wilde?, zornig
dachen tönte von il'rcn i'ippen.

Ätan l'.it niich also nicht gct.inscht, sagte
! sie. ist tein Märchen geivesen, welchem

man mir erz.ililtc. In lonimst an? der
! Kapcllc>

Ich tommc an? der »apclle, ia ! erwic-
! derte Illrile, dem zoriiigc» blicke idrer

! Schwester mit ststem rnl'i.u'n Anschane»
' bcjira»e»d, nnd etttschloffni und ilin
' trnl Slnrm enr>u'>iel>>^!'end, vvli tclii

sie n'nstte, dast er il>r dr'.'erstand.
sie sallete il're Armenier drl Brnst u>

saninuli, .ils wellte sie diese deltl'ichen
die Wnti'dliue, die an? d>'n

il'rer Schweln ansstammien, nnd wi,r.,
belle init qclasscneni Leu : I>l> lemlne >,n>>

! dcr Capelle, und wa? wcitn V
j weiter! rief Amalie, indem >l>e
kleiner Fnst l'esliji trn Pvden slanlvsle. Ab.

! sie will ne>b die Harmll'se nno Unsclnlll> >
spielen, ibal.jl ?» in der .»>>re>!. /

»N ile sah sie sest nnd lächelnd an. I'anii
sajile sie langsam nnd mit stbarse, Betv-
nnn.i: Ich nal'm t'e'rt da?Al'ei'o!nanl natl>z lutl'erilcheni !

I Amalie ziisauimen, alo bade de,

Bist einer ibr verwnneel.
! j sa? bedeute, also, daß In eine Ablenu-

j »i>ie und bist, ries sie u>sa>n»»u
schaudernd. ?>is vedentet, daß ?n mi>i>

buile>.>anan> ? i'elio.ien b.,n.
da? bedenlet

la? bedcntcl nnr, unleibrach llltile ne.
ea? bedeutet nur, das! ich eine wenige,
srvmüie Christin, ein weniger nnschnli'uu?
nnd nneigenniipige? jnnsie? Marcben war,
al? meine edle und selwne innge Schweiler.

Wt'rie, beuchlerisebe rief
> Amalie. ?» ivarst e?, welche mir len

i eiugcsldst ieneni Nndische».
! und widerwärtigen Betragen, da? mieb ei-
nige Zage lang Mn nnd Melach

, ! ter de? ganzen Hose? gemacht. Tu warst
> eine salsä'e Frenndin, eine lreulvse Sebwe-
' > stcr. Ich stand 7ir im Wege, und Tn

irvlltesl mich bei Seite sebieben , de?balb
leiiie vcrsiden Ratbschläge, lein beneble-
!risebe? Bestarien in meiiier Abneigung ge-
gen diesen Heiratb?antrag de? schwedischen

' «Gesandten, de?balb innsle ich initb nnar-
! tig, barsch und lintisch grvb zeigen, damit

! Tu in Deiner Vieben?wilrdigleil nnr »lad-
chenbasten Aninnib nm se' bei -

vv> tratest. Ich war Tir eine Folie, welche
l da? Juwel Leiner Schonbeit anblitzen

> Ob, ob. E? ist sch.indlich, so ge-
' misiblanet't, so bintergegangen zu werden,
e ! Und mit bervvrsinrwnden branen sant
. Amalie ans eine» Sessel »ieter n. begeiib

' ibr «Gesiebt in ibren beiren Händen.
' ! Tberichte? Kind, sagte Ulrile. Tube-
' stbnlrigst nii.lv nnd weist dv>b febr lvebl,

daß Tu e? warst, welche jn niir Inin und
mich mit siebenden Worten beschwor, ! ir

> ! ein Mittel anzugeben, diese rerbaßte Ber-
>' j bindnng mit dein schwedischen Ibrvnsolger

'' j zn binlerlreiben.
> In hallest mich daran verbinden!, !u

l hattest mir diesen tbörichten 'Pedanten ver-
> l scheuchen, Tu hattest mich daran erinnern
' sollen, daß ich eine Prinzesslli und also da-
i ! zu verdammt bin, kein Her; zu haben.
' ! Auch sprachst Tu nicht von Teinem Her-

d z zen, sondern nur von Deiner Religion.
> Hättest Tu mir gesagt, daß e? Tein Herz
' sei, welche? Iich daran vcrbindertc, dem

- ! Kronprinzen vvu Schweden leine Hanv
! zn reichen, dann würde ich Tich mit aller

'straft meiner Schwesterliebe, ja, dann
winde ich Tich anfmeinen Knieen bescbwo

! ren baben, diese Hand anznnebinen, Tein
> Herz einzusargen in den Pnrpurniantel

! Teiner Konigswurde, u. aus einen ?liron
- zn slnebten, nm Tich vor den «ttesnbren zu
! retlen, mit welchen die Prinzessin von dem

> ! jungen Mädchen bedrobt ivard!
I Amalie ließ ibre Hättde vo» ibrem Ant-
, lil> gleiten ilnd blickie verwirrt und belros

j fen empor zu ibrer Schwester, welche vor
, ibr stand, und deren große ernste Auge»
, ! mit einem nnbeschreiblichen Ausdruck aus

' ibr rubeteu.
' ! Ich sagte aueb uicht, daß mein Herz

> ! verhindert bätte, sagte sie stockend und
! schncbtern. Ich sagle nur, das» wie arnien
> . Prinzessinnen lein Herz baben dürsen !

Kein Herz, für den Einzelnen, aber sur
' da? «vanze, ries Ulrike, leiu Herz, um z»

! lieben als Frau, aber ein Herz, um zu
lieben al? Konigin! i.» beschuldigst mich.
Amalie, aber Tu vergißt, raß ich mich
!nicht i» Tei» Berlranen eingeschlichen,

> j soildern, daß Tu niir dasselbe sieiwillig
! entgegcngetragen bast, daß i.» zn mir gc
loninien bist,»!» niir Te>»e Bedenllicb-

keile» und Leilieli Kllninier mitzutbeile».
Al?dann babe icb zu lir gesprochen, w>e

' ich lviinschte, daß man zu niir spmben
! niochle, wenn ich in Teiner Vage und in

> Teinem gewcseu wäre,

i s Mit eintlii Wort, ich babe tir gcratl en,
- l Deinen! eigenen «iZewisse» , reiner eige-

. ne» Ueberzeugung geinaß.
> Aber leine Ralbsebläge stimmen wenig

nberein init Teinen eigene,! Handlungen.
! leine Woiit baben wenig Aebulichtctt
> init leineil ' >ie> Amalie
! bitter.

Wenn ich sür mich nicbt die Rathschlage
' adoptirt babe, wel»be ich Tir gegeben, soc kommt da? daher, daß ich leine

r ! gen und Ansichten nicht theilte. Mein <ve-
> wisse» ist >re»iger ä»gftlicb und schüchtern,

al? da? Teine ; meine Religion zu vcrla>-
! seu u»d lutherisch zu werdc», scbeiiit mir
kein Berbieche». nicht cinmal eii! Uiliecla,
vorzüglich, da ich e? nicht au? Unben»»-
digteil uiid Flaiteibastigleil gctban, ivn-

- tern um eine? l obern poli-ifchen Iwe.ke?
willen.

Um de? Zwecke? willen, Königin von
Zchwcdcn zu werden!

Und warum sollte ich da? läuguen? Icb
nah!» diese Krone auf, welche Tu veracht'
lich von lir stießest. Ich war nicht ebr-
geizig, wabrend Tu zu stolz warst, riner
Krone anch nur cuien kleinen Zbeil leinn
religiösen Ueberzeugung zum Lpser danu-
bringen. Ich fürchte nicht, im Himmel

, verdammt zu werden. weil üb. um eine
!- Königin zu werden, an dcr äußern Form

meine? Waube»?, nicht an meine»! <Ylau

Dr. .lolnilian,
der einzige Arzt, welcher anzeigt,

»v' .1 ll! ilic'rc^

erl'eira t l' e t e e r sone n. oder - eltl>e. welche

allein kann dich berstelle u.
«sftce Kr. 7,

Kcinc Fraucn wcrdc» behandelt. "XiÄt
,^lpr.l.lM,e>

-

Vele^tn^
i s'üinptN uno stnd iU rerkaufeu bei

T. A. Pettet.
Nr. West Baltkiuerliiraße.

<<ine Parthie dentfcher rren

Der kit'illjche CtilresjmnlU'ill.
tiijiliche und wöchtiillichc.'jeikiiiist,

Friedrich Ruine,
Süd. L st Ecke von Baltimore- u. «Vapstraßc,

Vliltimore, MS.

Nuüiincr !>Ä.
j bett selbst änderte. Wen» lu jetzt bereuest,

! >va? Tu gethan, wenn Tu mildere Ansich-
j teil angenommen

Nein, unterbrach sie Amalie lebhaft, ich
bereue gar nicht?, und nicin Kummer uro

! Zcheiz betrasnicht die verschmäbete Krone,
! sondern die treulose n. heuchlerische Schwe-

ll ! stcr, welche mir gegen ibre eigene Ueber-
n zeugnng Rathschläge gegeben, und mich
> verrietb, indem sie micli zu liebe» schien,
ir geb, scbe iinmcrbi» eine Konig?krone
» ans lciii stolze? Haupt, ich beneide Tich
t nicbt, denn lu nimmst nur, ira? ich ver
r ! schmäbete, nnd nicht dac' leiseste Bedauern
g uud nicht die kleinste Neue ist in mi>.

' Aber indcin Lu eine Königin wirst, hvrst
? ! I» aus, mcilie Schwester zu sei», denn

! niemal? werte icb e? vergessen, daß lu nui
-e i durch Beiralb niid Falsebbeit diese Krone
? lir c>woil>en bast ! hieben bin, Kc-
! nigin, möge die ganze Welt vor Ibuen

ia? Knie bcugc», i»b beuge da? i'ieincnichl.
I ich veeachlc Sic, denn Sic haben in Ibrem
i da? Herz meinn

I, ! eingesargl! i'ebcn Sie loobl!
Sic sprang dcr Thür irild aus-

n bäumend, bochatbm.nd, i»it sunseliidui
Auge», wie eine gereizte Hai'lbni». Abc.
Prinzessin »liile ciile irr :.... , nnd le .ie
ibre Hand auf Ainalin.'o An.',

u i'ai! u»? so uici t voii c,.:cr z.»,
nicint Z.bwcstcr, sagie sie s.nüiNi.i . I.

e. ! n»? --

! Aber Amalie l oi!e ni.i liN >. ssc
teile mit einer l'csli>,en die

, j ibin ?>l injler lon mit cn!s!el> in ilu.

Z'ai>,c neu' ging sic il' siiiimischer Aus-
>i iegung, ganz tnieb'liü l von ,'.oiui"
. Sbnien, in ilicni w.>.
l> l'inter sich rers.t'loäe» ! .nie, a.is iii t a ,

>'cbr gaiu.? Wcsen >r.>r in iuio

c mit tein lci.bl cnegi aicn ter Hl'l ci,

. i zollern vcc'.oni.bnte sie ibec cchi.eüer, vc'N
irel.bei sie so tillci gelaui'.!'!, so «chinrch-

I voll vcrialt'ili iroNe»

'' '''''' ' ' ''i"'.''''-'

kn Maff.
Prävarirtvon lr. I. i!. Aver^

"llcnii^iÄlwpW.l


